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Servicestelle Arbeitswelt und Elternzeit  
- Eine Innovation zur Unterstützung von Unternehmen und Beschäftigten mit 
Kindern 
 
Fachtagung 
am 2. Dezember 2009, von 10:00 Uhr bis 16:15 Uhr 
im Inselhotel Potsdam-Hermannswerder in Potsdam 
 
 
Das Land Brandenburg hat im Jahr 2005 das Programm für Familien- und Kinderfreundlich-
keit „Die Brandenburger Entscheidung – Familien und Kinder haben Vorrang!“ beschlossen. 
Das Ziel ist es, eine der familien- und kinderfreundlichsten Regionen zu werden. Auf diesem 
Weg geht das Land Brandenburg mit einem besonders guten Beispiel voran. Die Einrichtung 
der Servicestelle Arbeitswelt und Elternzeit als innovatives Modellprojekt des Landes Bran-
denburg trägt dazu bei, die Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu verbessern. Im Mittel-
punkt steht die Schaffung familienfreundlicher Arbeitsbedingungen in Unternehmen und öf-
fentlichen Einrichtungen des Landes. 
 
Es ist das Ziel, jungen Familien attraktive Arbeitsbedingungen zu bieten und durch zielge-
rechte Unterstützung, die Bedingungen einer familienfreundlichen Arbeitswelt zu fördern. 
Dabei ist es gleichermaßen wichtig, die Erwerbsbeteiligung von Frauen zu erhalten und die 
Familienarbeit von Männern zu fördern. Die Servicestelle als ganzheitliches Angebot unter-
stützt Unternehmen, die organisatorischen und finanziellen Belastungen durch Mutterschutz 
und Elternzeit zu senken und erleichtert den Beschäftigten die Rückkehr in den Beruf.  
 
Gemeinsam mit Gästen und Verantwortlichen aus Politik, Gesellschaft, Unternehmen und 
Wissenschaft werden die Ergebnisse und Erfahrungen der bisherigen Arbeit der Servicestel-
le diskutiert. Referent/innen und Teilnehmer/innen der Diskussionsrunden werden unter an-
derem sein: Frau Hübner (Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und Familie), Herr 
Diskowski (Ministerium für Bildung, Jungend und Sport); Prof. Bertram (Lehrstuhl für  Mikro-
soziologie an der HU Berlin) Frau Fuhrmann (Direktorin des Arbeitsgerichts Potsdam) und 
Dr. Hein (Väterbeauftragter der Charité Berlin). 
 
Im Ergebnis der Fachtagung sollen Antworten auf aktuelle Fragestellungen gefunden werden 
und in die weitere Arbeit der Beteiligten und der Servicestelle einfließen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.arbeitswelt-elternzeit.de 


